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3. Kreisklasse Herren BS

MTV Braunschweig II : TSV Watenbüttel III 
Mittwoch, 25.01.2023, 20:20 Uhr

MTV Braunschweig II gegen TSV Watenbüttel III 5:9

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TSV
Watenbüttel III im Spiel der 3. Kreisklasse Herren BS beim MTV Braunschweig II fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 11. Saisonspiel am Mittwochabend unter anderem davon, dass der MTV
Braunschweig II mit einem Ersatzpieler antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 7:11, 11:8, 11:5, 9:11, 9:11 hieß es am Schluss, als Tiyong / Leddin und Riske /
Steinemann am Tisch die Klingen kreuzten. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz endete. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Kaltofen / Ludwig nach einer 2:
0-Führung gegen Prahs / Baranowski. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Beim 3:1-Erfolg von Ernst / Rohde gegen
Spätlich / Waltmann ging nur der erste Satz verloren. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Eric Tiyong bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Werner
Prahs. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Nils Riske war anschließend hingegen der
Gastgeber Jan Leddin, konnte er am Ende den Favorit Nils Riske im Entscheidungssatz
überraschend bezwingen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3
an den Tisch. Völlig ungefährdet war der Sieg von Franz Kaltofen gegen Bernd Spätlich nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:7, 6:11, 11:7 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als
eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Fabian Ernst bei seiner 1:3-Niederlage von Lars Baranowski dann doch niedergerungen worden.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
3:4. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Achim Ludwig und Bernd Waltmann, das
Achim Ludwig letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Beim 11:8, 11:9, 11:7 gegen Thilo Steinemann fand Maik Rohde
von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Nils Riske hatte Eric Tiyong nur im
ersten Satz eine Chance. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen Jan Leddin und Werner
Prahs aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand
der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. 2:3 endete am Nachbartisch das
im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Franz Kaltofen und Lars
Baranowski aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. In vier Sätzen verlor Fabian
Ernst seine Partie gegen Bernd Spätlich, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Fünf
Sätze beharkten sich Achim Ludwig und Thilo Steinemann, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten
Spiel perfekt machte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Steinemann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.
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Durch diese Niederlage hat der MTV Braunschweig II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 30.01.2023
gegen den TTC Grün-Gelb Braunschweig V bevor. Für den TSV Watenbüttel III steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV Rüningen VI am 31.01.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 14:8 geht.

 Statistik:
 MTV Braunschweig II

Doppel: Tiyong / Leddin 0:1, Kaltofen / Ludwig 0:1, Ernst / Rohde 1:0 
Einzel: E. Tiyong 0:2, J. Leddin 1:1, F. Kaltofen 1:1, F. Ernst 0:2, A. Ludwig 1:1, M. Rohde 1:0 

 TSV Watenbüttel III
Doppel: Prahs / Baranowski 1:0, Riske / Steinemann 1:0, Spätlich / Waltmann 0:1 
Einzel: N. Riske 1:1, W. Prahs 2:0, L. Baranowski 2:0, B. Spätlich 1:1, T. Steinemann 1:1, B.
Waltmann 0:1


